
HIER GEHE ICH GERNE EINKAUFEN SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Berenbostel

Berenbosteler Schützen beim
Schützenfest Hannover dabei

BerenBosteL. Am Sonntag,
30. Juni, stand der große Schüt-
zenausmarsch in Hannover auf
dem Plan. 33 Vereinsmitglieder
in schmucker Schützentracht
machten sichmit einemgechar-
tertenBusaufdenWeg indie In-
nenstadt.

In diesem Jahr – anlässlich des
50. Jubiläums der Stadt Garb-
sen – wurde für den Ausmarsch
ein eigener Block aus denGarb-
sener Vereinen gebildet. 238
Vereinsmitglieder plus drei Mu-
sikkapellen zogen an den Zu-
schauern des Ausmarsches vor-
bei und präsentierten die Garb-
sener Vereinsszene als große
Einheit.

Nur das Wetter ließ dieses
Jahr zuwünschenübrig,dennes
regnete zum Teil kräftig und die
Sonne ließ sichgarnichtblicken.
Aber die gestandenen Schützen
und Schützinnen hielt das nicht
davon ab, traditionsgemäß ihr
Fest zu feiern. In der Reportage
des NDR-Fernsehens wurde der
Garbsener Block explizit er-
wähnt und die Schützengarde
des Berenbosteler Vereins war
auch gut zu sehen.

Am Vortag fand die Siegereh-
rung des Kreissporthilfeschie-
ßens statt, und es gab noch
schießsportliche Erfolge zu ver-
melden. Mit dem Kleinkaliber-
Gewehrmachten„dieRösemei-

ers“ – Dirk, Sandra und Tochter
Jaqueline – als Mannschaft dem
Verein alle Ehre, denn sie holten
den 2. Platz. Beim Wettkampf
mit dem Luftgewehr ging der 4.
Platz an die Berenbosteler Ver-
einsmannschaft mit Andreas
und Petra Schiewe sowie Ingo
Johannes, während Petra Schie-
we in der Einzelwertung den 2.
Platz abräumte. Bei den Run-
denwettkämpfen holte sich der
VereinPlatz1 (Angela Johannes)
und Platz 2 (Petra Schiewe) in
der Einzelwertung.

Es war ein ereignisreiches
Wochenende für die Mitglieder
des Berenbosteler Schützenver-
eins.

Der Schützenverein Berenbostel war mit 33 Vereinsmitgliedern beim Schützenausmarsch in Hannover
dabei. Foto: privat Ehrungen beim Turnklub Berenbostel

BerenBosteL. Vor Kurzem
fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Turnklub Be-
renbostel (TKB) in ihrem Vereins-
heim, den Berenbosteler Terras-
sen, statt. Die Veranstaltung bot
Gelegenheit, sowohl auf die ver-
gangenen Erfolge zurückzubli-
cken als auchdie zukünftigenHe-
rausforderungen und Pläne zu
diskutieren.

Wie in jedem Jahrwurdenauch
dieses Mal langjährige Mitglieder
für ihre Treue geehrt: Wilfried
Bredehöft, Werner Meyer und
Bernd Pelster erhielten Anerken-
nung für ihre beeindruckenden
50 JahreMitgliedschaft,während
Günter Gattermann für 40 Jahre

Vereinszugehörigkeit geehrt
wurde.

Erfreulicherweise verzeichnete
der TKB einen leichten Anstieg
der Mitgliederzahlen. Neueintrit-
te und Austritte hielten sich in et-
wa die Waage, was auf ein stabi-
les Interesse an den Vereinsaktivi-
täten hinweist. Dennoch gibt es
weiterhin große Herausforderun-
gen, insbesondere in der Suche
nach Übungsleitern. Besonders
im Kinder- und Jugendbereich
fehlen engagierte Personen, die
bereit sind, ihre Zeit und Energie
in diese wichtige Arbeit zu inves-
tieren. Der Verein betont, dass er
bereit ist, Ausbildungen zu unter-
stützen und Interessierte bei
ihrem Engagement zu fördern.

Ein weiteres positives Thema
war die Lösung der Hallenproble-

me. Alle Sportarten können nun
wieder zu den gewohnten Zeiten
in den jeweiligen Hallen stattfin-

den. Dies ermöglicht einen rei-
bungslosen Ablauf der Trainings
und Aktivitäten und trägt zur Zu-
friedenheit derMitglieder bei. Al-
le Sparten konnten in ihren Be-
richten positive Entwicklungen
und erfolgreiche Aktivitäten prä-
sentieren.

Bei den Vorstandswahlen wur-
den Claudia Schlicht und Ralf
Brettschneider für weitere zwei
Jahre in ihren Ämtern bestätigt.
Dies sichert die Kontinuität und
Stabilität in der Vereinsführung.
Der Kassenbericht zeigte, dass
der TKB finanziell solide aufge-
stellt ist. Dennoch stimmten die
anwesendenMitglieder einer an-
gemessenen Beitragserhöhung
ab dem 1. Januar 2025 zu, um
den Verein weiterhin auf einem
stabilen finanziellen Fundament
zu halten und zukünftige Projek-
te zu ermöglichen. Weitere Infor-
mationen hierzu werden zeitnah
auf der Vereins-Homepage veröf-
fentlicht. Die Jahreshauptver-
sammlungdes TKBbot einenum-
fassenden Rückblick auf das ver-
gangene Jahr und setztewichtige
Weichen für die Zukunft. Trotz
der Herausforderungen, insbe-
sondere in der Übungsleitersu-
che, blickt der Verein optimistisch
in die Zukunft und arbeitet konti-
nuierlich daran, das Vereinsleben
zu fördern und zu stärken.

Günter Gattermann (rechts)
wurde für seine 40-jährige Ver-
einszugehörigkeit von Ariane
Rother (links) geehrt.

Foto: TK Berenbostel

Sommerfest in Nati’s Pflegezentrum
BerenBosteL (kö). Gleich
zwei Gründe zum Feiern hatten
Natalia Ermolina, ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie
die von ihnen betreutenGäste in
der Tagespflege „Harmonie“:
Zum einen stand das traditionel-
le Sommerfest an, zum anderen
das elfjährige Bestehen des am-
bulanten Pflegedienstes. Seit
2017 hat „Nati’s Pflegezent-
rum“mit dem ambulanten Pfle-
gedienst „Prima“undder Tages-
pflege seinen Sitz in der Sie-
mensstraße 19 in Berenbostel.

Nach dem Mittagessen freu-
ten sich die in der Tagespflege
betreuten Gäste auf Masha und
ihren übergroßen Bären, die die
Besucher zu lustigen Geschick-
lichkeitsspielen sowie gemein-
samen Liedern, Tänzenund Spä-

ßen einluden.
„Wir legen bei der Betreuung

in der Tagespflege großen Wert

auf ein gemeinsames Miteinan-
der sowie auf die Förderung der
kognitiven Fähigkeiten und der

Mobilität durch Gymnastik und
Spiele“, betont Natalia Ermoli-
na. Insgesamt stehen 15 Plätze
in der Tagespflege zur Verfü-
gung. Da etlicheGäste nur tage-
weise die Betreuung in An-
spruch nehmen, werden zurzeit
32 Seniorinnen und Senioren
von dem Fachpersonal betreut.

Den ambulanten Pflegedienst
nehmen aktuell rund 350 Pa-
tienten in Anspruch. Die Anfra-
gen steigen stetig, so dass Nata-
lia Ermolina ständig auf der Su-
che nach ausgebildeten Fach-
personal ist. Ein besonderer Vor-
teil sind sicherlich die unter-
schiedlichen Sprachkenntnisse
der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter: Es wird deutsch, rus-
sisch, türkisch, griechisch und
spanisch gesprochen.

Beim Auftritt von Masha und ihrem großen Bären waren die Plätze
im Garten hinter dem Pflegezentrum bis auf den letzten Platz be-
setzt. Foto: Kögel

Acht Mädchen verfassen
abenteuerliche Kurzgeschichten
in der Schreibwerkstatt des Julius-Clus
seeLZe. Acht Mädchen haben
sich in der Stadtbibliothek Seel-
ze in echte Abenteuer begeben.
In der Schreibwerkstatt des Ju-
lius-Clubs verfassten sie ihre
ganz eigenen Kurzgeschichten
und erhielten dabei wertvolle
Tipps von Bestseller-Autorin Ni-
cola Huppertz.

„Geradeder Einstiegmacht es
einem oft nicht leicht“, verriet
die Schriftstellerin den Teilneh-
merinnen im Alter von elf bis 14
Jahren. Und es gibt auch ganz
unterschiedliche Herangehens-
weisenandasSchreibenvonGe-
schichten“, verdeutlichte sie.Als
erste Impulse las Nicola Hup-
pertz daher Passagen aus ihren
Büchern „Fürs Leben zu lang“
und „Ein Sommer am See“ vor –
und lenkte dann den Fokus auf
das Schreiben von Abenteuern
und die Heldenreise als eine sehr
beliebte und geeignete Form
des Geschichtenerzählens.

Begeistert entwickelten die
Mädchen wenig später die Figu-
ren und das Setting, begannen
engagiert zu schreiben und
konnten zudem ihre Schreib-
pausen nutzen, um angeleitet
von den Bibliotheksmitarbei-
terinnen selbstgestaltete Notiz-
hefte zu schneiden und zu hef-
ten. „Ein schönes Heft, um der
eigenen Geschichte einen wür-
digen Rahmen zugeben –das ist
die Idee hinter dieser Bastelak-
tion“, erklärte Bibliotheksleite-
rin Sabine Langbehn.

Diese Hefte füllten die Elf- bis
14-Jährigen schnell mit span-
nendem Inhalt. „DieWelt dafür
war vollkommen frei – und wir
haben auch besprochen, dass
es auch in Seelze eine ganz an-
dere Welt geben kann“, beton-
teNicolaHuppertz.Alle Teilneh-
merinnen seien sehr motiviert,
bemerkte Nicola Huppertz zu-
frieden. Für siewaresbereits die
zweite Beteiligung amAngebot
des Julius-Clubsder Stadtbiblio-
thek Seelze –ermöglicht dank
einer Spende der Bürgerstif-

tung Seelze in Höhe von 500
Euro.

Eine Anmeldung zum Julius-
Club für Mädchen und Jungen
im Alter von elf bis 14 Jahren ist
weiterhin bis Freitag, 2. August,
im Internet auf der Seite
www.julius-club.de oder direkt
in der Stadtbibliothek Seelze,
Goethestraße 1, möglich. Die
Teilnahmeam Julius-Club sowie
an zahlreichenAktionen ist kos-
tenlos. Weitere Informationen
zumProgrammdes Julius-Clubs
in der Stadtbibliothek Seelze

gibt es imzugehörigenFlyer, der
im Internet auf der Seite
www.seelze.de/Julius-Club so-
wie in der Druckversion unter
anderem in der Stattbibliothek,
der Schulbibliothek Letter, im
Rathaus Seelze und in den Ju-
gendzentren ausliegt. In der
Stadtbibliothek erfolgt auch die
Anmeldung zu den einzelnen
Aktionen. Die Stadtbibliothek
ist montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 9 bis
12 Uhr sowie von 15 bis 18 Uhr
geöffnet.

Schriftstellerin Nicola Huppertz (Vierte von rechts) hat den Teilnehmerinnen der Schreibwerkstatt
des Julius-Clubs im Beisein von Karin Schallhorn (links) von der Bürgerstiftung Seelze wertvolle Tipps
für das Schreiben von Kurzgeschichten gegeben. Die Bürgerstiftung Seelze hat die Schreibwerkstatt
mit der Bestseller-Autorin mit ihrer Spende in Höhe von 500 Euro ermöglicht. Foto: Stadt Seelze

Karten für Michael Schulte-Konzert
in Wolfsburg zu gewinnen
HAnnoVer. Schnell den Ka-
lender zücken und den 27. Juli
markieren, denn ab 20 Uhr gas-
tiert Michael Schulte mit seinem
neuesten Album „Remember
Me“ zurück auf die Lagunen-
bühne beim Sommerfestival in
der Autostadt Wolfsburg. Es er-
wartet Sie ein Abend voller
nachdenklicher und persönli-

cher Songs. Denn auf seinem
neuen Longplayer reflektiertMi-
chael Schulte in Ruhe über alles,
was in den letzten vier Jahren in
seinem Leben passiert ist – von
den Erfolgen bis hin zu den Ver-
lusten. All das hat er in eine ab-
wechslungsreiche und viel-
schichtige Platte verpackt, die er
live präsentieren wird! Mit Hits

wie „Stay“, „With You“ und
„Waterfall“ hat er bereits einen
Vorgeschmack auf das kom-
mende Album gegeben. Und
natürlich gibt es auch seinen Hit
„You LetMeWalkAlone“ zuhö-
ren mit dem er beim ESC 2018
den vierten Platz belegte.

Wir verlosen 1 x 2 Freikarten
für das Konzert am 27. Juli, ab
20 Uhr. Wer gewinnen will,
scannt einfach bis zum 22. Juli,
10 Uhr, nebenstehenden QR-
Code, meldet sich an und dann
heißt es Daumen drücken.

Michael Schulte steht am 27. Juli auf der Lagunenbühne.
Foto: Leo Müller-Klönne

Café Kalle hat wieder geöffnet
HAVeLse (stp). Regelmäßig
am zweiten Donnerstag im Mo-
nat empfängt das ehrenamtli-
che Team des Café Kalle seine
Gäste mit selbst gebackenen
Torten, Kaffee und Tee zum
Selbstkostenpreis. Das nächste
Mal öffnet das Café am Don-
nerstag, 8. August, in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr im Kulturhaus
Kalle, An der Feuerwache 3-5 in
Havelse.

Das Mehrgenerationen-Café
im Kulturhaus Kalle ist ein Be-
gegnungsort für Menschen vie-
ler Altersstufen und Kulturen.
Ehrenamtliche heißen alle herz-
lichwillkommen,die sich imCafé
treffen möchten oder sich über
neue Kontakte freuen. Das kön-
nen neben Senioren auch junge
Familien, Freundes-Gruppen
oder Arbeitskollegen sein, die
bei Kaffee und Kuchen gemein-

sam Zeit verbringen möchten.
Das Team richtet auch gern Ge-
burtstags-Kaffeetrinken wäh-
rendderÖffnungszeiten aus. Für
diesen Anlass kann im Café ein
Tisch reserviert werden, der ent-
sprechend dekoriert wird.

Fragen zum Projekt beant-
wortet das Team der Freiwillige-
nAgentur nach einer E-Mail an
freiwilligenagentur@garb-
sen.de.

Balance Therapie gGmbH
Hermann-Löns-Str. 2a
30827 Garbsen-Bbs.
Tel. 05131/908 63-40
Anmeldung:
Mo.-Fr. 09.00 bis 17.00
www.balance-ev.com

Ergotherapie
• Psychiatrie
• Neurologie
• Orthopädie
• Handtherapie

Physiotherapie
• Krankengymnastik
• Massage
• Lymphdrainage
• Bobath/PNF
• Manuelle Therapie
• Fango/Heißluft
• Funktionstraining

paillasse
Zum Grillen, Dippen
und Ausflippen!

RauteBäcker backen lecker
www.baeckerei-raute.de
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S+K Hausbau GmbH
Ottostr. 12 - 30827 Garbsen
Telefon 0 51 31 / 46 84-0
Fax 0 51 31 / 46 84-20

Fachgerechte Ausführung
von Mauer- und

Stahlbetonarbeiten.
Erstellung

schlüsselfertiger Häuser.

Lothar Sauer
Im Rehwinkel 5
30827 Garbsen Berenbostel
Tel.: 05131 / 9 24 45
Fax: 0 51 31 / 9 70 14

für Stadt Hannover & die Region

Post-Lotto-Shop
Kästnerstr. 2 | 30827 Garbsen/

Berenbostel

Öffnungszeiten:
Mo. - Mi., Fr. 9.00 - 13.00 Uhr +

15.00 - 18.00 Uhr
Di. + Do. 9.00 - 13.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr

Tel. 05131-9059518
Mobil: 0152-25627942

www.zulassung-garbsen.de
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